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Nicht den Tod sollte man fürchten,


sondern dass man nie beginnen wird


zu leben.


Markus Aurelius (Römischer Kaiser)




Literatur und der Mut zum Genuss


Jene, die bei dem Thema Genuss noch misstrauisch sind, werden um eine objektive Betrachtung der in diesem Büchlein versammelten Texte gebeten.


Verbringen sie einige genussvolle Stunden, wo immer sie auch sind.


Lesen sie was passiert, wenn sich die Literatur mit dem Genuss beschäftigt.


Texte, die sich mit dem Genuss im weitesten Sinne dem Genießen beschäftigen, sollen den interessierten Freundinnen und Freunden der Literatur nicht vorenthalten werden.


Ob sie in einer gemütlichen Probierstube, in einem schönen Restaurant, in einem Weinkeller oder im eigenen Wohnzimmer sind, ist nicht so besonders wichtig, es geht auf den folgenden Seiten zuallererst um das Genießen.


Sie sind aufgerufen, sich dem Titel dieses kleinen Buches hinzugeben.


„Von Zeit zu Zeit muss man einmal


sündigen, sonst verliert man den Spaß an


der Tugend.“


Diesen wunderbaren Spruch hat uns die 1985 gestorbene Lyrikerin und Kinderbuchautorin Ilona Bodden hinterlassen.


Genuss ist etwas, über das einfache Menschen und verklemmte Kleinbürger schon immer wenig und wenn, dann hinter vorgehaltener Hand sprechen, weil sie Genuss für Sünde oder bürgerlichen Überfluss halten.


Der griechische Philosoph Demokrit verkündete schon 400 Jahre vor unserer Zeitrechnung:


„Ein Leben ohne Freude ist wie


eine Reise ohne Gasthäuser“.


Leider wird die Freude am Genuss, auch heute noch, viel zu oft auf essen und trinken reduziert. Doch es ist bedeutend mehr, es ist eine zum Leben gehörende Notwendigkeit.


Wer nicht genießen kann, verliert seine Sinnlichkeit und darum ist der Genuss, um genauer zu sein, das Genießen, unverzichtbar.


Die Schönheiten des Lebens können sich uns nur erschließen, wenn wir bereit sind, sie zu sehen, zu fühlen und zu hören, kurz gesagt, wir können mit dem Mut zum Genuss die schönen Seiten des Lebens selbst gestalten.


Dazu benötigen wir, wie gesagt, nur ein bisschen Mut. Wenn sie die Gelegenheit nutzen, sich mit der Literatur dem Thema Genuss zu nähern, kann der Mut zum Genuss zur Grundlage lebendigen Wirkens werden.


Allen Mutigen der folgende Spruch:


Ideen von selbstbestimmter Arbeit


Zukunftsträumereien


Lebensfreude im Kopf


Nutzen sie jede Gelegenheit, bei einem Glas Wein, bei der Betrachtung eines Bildes, beim fühlen des Windes auf einem Berggipfel, beim Geruch gemähter Wiesen und duftender Kiefernwälder, beim Anblick fröhlicher Kinder, bei allem was ihnen Freude bereitet, nicht zuletzt beim genießen der Liebe, mutig zu sein und sich mit Genuss zu belohnen.
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